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Wahlprogramm der Oststeinbeker Wählergemeinschaft e.V. 

 

VERKEHR; BEBAUUNG; KINDER; SPORTANLAGEN; KLIMASCHUTZ 

 

Stillstand in der Verkehrspolitik beenden! 
Wir fordern seit vielen Jahren eine Umgehungsstraße, um das Verkehrsaufkommen 
auf der Möllner Landstraße maßgeblich zu entlasten. Solange dies nicht umgesetzt ist, 
muss der Durchgangsverkehr beruhigt und sicherer gestaltet werden. Wir halten an 
unserem Vorschlag für einen Kreisverkehr an der Möllner Landstraße/Stormarnstraße 
fest. Für einen sicheren Schulweg in Form einer Fahrradstraße im Barsbüttler Weg 
setzen wir uns weiterhin ein, wie auch für den Ausbau und die Verbesserung der 
Fahrradwege und Fußwege im Ort. Zudem wollen wir die ÖPNV-Taktung von 
Havighorst erhöhen. Dazu ist es nötig, dass eine Entschärfung der Kurvensituation in 
der Dorfstraße stattfindet. Wir streben die notwendige Kommunikation mit Hamburg 
an, um eine gemeinsame Lösung zu finden 
 
 
 
Netto Null; so wenig Flächenverbrauch wie möglich, denn: Land ist nicht 
vermehrbar! 
Wir sind für den Erhalt der Landschaftsstruktur in Oststeinbek und Havighorst. Wir 
stehen für eine Innenverdichtung, die sich an die jeweilige Umgebung anpasst. Die 
veralteten Bebauungspläne müssen überarbeitet werden, um sinnvoll Baulücken zu 
schließen und gleichzeitig den Anforderungen des Klimaschutzes gerecht zu werden. 
Durch unser Einwirken werden nun die Bebauungspläne priorisiert und gebündelt. 
Damit können diese schneller und effizienter angepasst. Das neue Baugebiet sollte 
vorrangig der Schaffung von Wohnraum für Einwohner der Gemeinde als 
Seniorenwohnungen, geförderte Wohnungen, Junges Wohnen und Mehrgenerationen-
Konzepte dienen. 
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Familienfreundlicher Ort! 
Wir setzen uns für verlässliche und bezahlbare Kinderbetreuung ein. Die Schule, 
Krippen, Kinderhort und Kindergärten müssen stärker von Kommune und Kreis 
unterstützt werden. Zudem sollte es zukünftig flexiblere Betreuungszeiten für 
Berufstätige und Alleinerziehende geben sowie weitere Entlastung der Eltern bei den 
Betreuungskosten. Auch unsere vielen Spielplätze gehören ausgebaut und 
instandgesetzt und sollten auf sicheren Wegen erreichbar sein.  

 
Jugendfreundlicher Ort! 
Wir setzen uns für die Steigerung der Attraktivität unseres Ortes für Jugendliche ein. 
Das bedeutet für uns, dass wir attraktive Treffpunkte für Jugendliche schaffen, die 
auch außerhalb der JuZo-Öffnungszeiten zur Verfügung stehen. Die Erweiterung des 
öffentlichen Freizeitangebots wie zum Beispiel mit einem Dirtbikepark, Cageballplatz 
und Basketballplatz liegt uns am Herzen. 
 
Förderung des Breitensports!  
Unsere Sportanlagen sind überaltert und es bedarf einer grundlegenden 
Neugestaltung. Wir setzen uns für eine Weiterentwicklung der Sportflächen nach 
Norden in Richtung des Golfplatzes ein, um attraktive Sportplätze zu gestalten, die 
dem erfolgreichen Vereinssport und dem Freizeitsport gerecht werden.  
  
Klimaschutzanforderungen gemeinsam angehen! 
Deutschland will CO2-Neutralität bis 2045 erreichen und stellt uns alle vor große 
Aufgaben. Damit nicht jeder Hausbesitzer vor der Herausforderung – wie löse ich mein 
Problem mit der alten Heizungsanlage – alleine steht, muss es Konzepte für 
Oststeinbek und Havighorst geben. 
Wir setzen uns für Unterstützung aus der Verwaltung ein, in Form von 
Informationsveranstaltungen und Wirtschaftlichkeitsberechnungen für die Bürger. Wir 
möchten nachhaltige und günstige Lösungen für Quartiere erreichen und eine 
optimierte energetische Infrastruktur, die mehr Haushalte erreicht (Ausbau 
Nahwärmenetze, Ausbau örtlicher Solarenergie), entwickeln. 
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UNSERE WEITEREN SCHWERPUNKTTHEMEN 

 
 Ein ausgeglichener Haushalt garantiert die Zukunft unserer Gemeinde: 

Ein mittel- und langfristig tragbarer Finanzplan für die Gemeinde muss entwickelt 
werden, um die anstehenden großen Investitionen vernünftig zu priorisieren. Wir 
wollen keine unnötige Erhöhung der Steuern und Abgaben für Bürgerinnen und 
Bürger, sondern eine sinnvolle Umverteilung der Einnahmen. 
 

 Klima- und Umweltschutz nicht nur planen, sondern auch realisieren: 
Erhalt und Aufforstung unserer Grünanlagen für eine weiterhin bestehende 
Lebensqualität in Oststeinbek und Havighorst als grüne Lunge vor den Toren 
Hamburgs mit einer „gesunden“ Feldmark.  
 

 In den letzten Jahrzehnten konnten wir bereits beobachten, dass sich 
Starkregenereignisse häufen. Wir setzen uns seit vielen Jahren für einen 
starkregenfitten Ort ein. Wir wollen das Oberflächenwasser zurückhalten und 
verzögern mittels Regenrückhaltevorrichtungen, unterirdisch wie überirdisch. Die 
Realisierung des längst überfälligen Regenrückhaltebeckens für Havighorst treiben wir 
weiterhin voran. Wir setzen uns dafür ein, dass bei der Sanierung des letzten 
Teilstücks der Möllner Landstraße entsprechende Regenrückhaltvorrichtungen mit 
eingesetzt werden 
 

 Wir unterstützen das Ortsteilentwicklungskonzept von Havighorst um die langfristige 
Strategie zu verfolgen, den dörflichen Charakter im Ortsteil zu erhalten. Ein 
Dorfgemeinschaftshaus für Havighorst stärkt das gute Miteinander und das vielfältige 
Vereinsleben im Ortsteil. Kein weiterer Aufschub bei der Realisierung! 
  

 Aktive Mitgestaltung des offenen Ganztagskonzeptes der neuen Grundschule zur 
Sicherstellung eines vielfältigen, attraktiven und verlässlichen Nachmittags- und 
Ferienprogramm für unsere jungen Schüler 
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 Stärkung des Ehrenamtes: Die kulturellen und sportlichen Aktivitäten für Jung und Alt 
müssen erhalten, gefestigt und gefördert werden. Dies gilt natürlich auch für unsere 
vielfältigen gemeinnützigen Vereine und Verbände sowie unsere Feuerwehren. 
Ehrenamt muss attraktiver werden, sonst fallen auf Sicht viele Angebote weg.  
 

 Stärkung der finanziellen Unterstützung der örtlichen Vereine und Verbände im Ort, 
denn sie sind tragende Säulen unserer Gemeinschaft! Erhalt und Erweiterung der 
vielfältigen Angebote für die Senioren im Ort und Stärkung einer Vernetzung dieser 
mit anderen Generationen bspw. durch Ehrenamt. 
 

 Erhalt und Erweiterung der vielfältigen Angebote für die Senioren im Ort und Stärkung 
einer Vernetzung dieser mit anderen Generationen bspw. durch Ehrenamt. 
 

 Entwicklung Ortsmittenkonzept: 
Erweiterung der medizinischen Versorgung vor Ort! Wir unterstützen die Ansiedlung 
weiterer medizinischer Einrichtungen und die Schaffung eines barrierefreien 
Ärztehauses. Wir setzen uns für die Sicherung der Nahversorgung in der Ortsmitte als 
fußläufig erreichbare Einkaufsmöglichkeit weiterhin ein. Auch die Steigerung der 
Attraktivität des Marktplatzes, mit mehr Sitzplätzen und parkähnlicher Bepflanzung 
sowie und einer direkte Verbindung zum Bürgerhaus, verfolgen wir schon lange und 
werden es weiter tun! 
 


